
Volksbank startet Wiederaufbau
Die Arbeiten an der Filiale an der Broistedter Straße in Lengede soll noch dieses Jahr fertig sein

Lengede.Das Ende der Contai-
nerbüros ist für die Kundinnen
und Kunden sowie die Mit-
arbeitenden der Volksbank
BRAWO in Lengede in Sicht.
Der Wiederaufbau der Filial-
räume hat begonnen. Mit der
Fertigstellung rechnet der Lei-
ter der Direktion Peine, Stefan
Honrath, noch in diesem Jahr.
„Es brauchte einige Zeit, um
bautechnisch festzustellen, dass
das Gebäude weiter genutzt
werden kann“, erläutert er.

Die Geschäftsstelle war im
Oktober 2023 bei einer Spren-
gung der Geldautomaten durch
unbekannte Täter weitge-
hend zerstört worden. Kurze
Zeit später hatte die Volksbank
BRAWO zunächst zwei Geld-
automaten und danach auch
Containerbüros auf dem da-
vor liegenden Parkplatz errich-
tet.

Mit demWiederaufbau erhält
die Filiale auch eine neue Fassa-
de. „Wir nutzen die Gelegen-
heit, um optisch einen neuen
Akzent für Lengede zu setzen“,
so der für Liegenschaften der
BRAWO zuständige Bereichs-
leiter Markus Wenk. Der für
Lengede verantwortliche Leiter
Privatkunden, André Bonitzke,
betont die Absicht der Volks-
bank BRAWO, in Lengede prä-
sent zu bleiben: „Ein wichtiger
Gemeindeort, eine florierende
Gemeinde - es stand nie zurDe-

batte, den Standort aufzuge-
ben.“

Der Filialverbundleiter
Marcel Lang, der auch inLenge-
dewohnt, betont die Bedeutung
des Wiederaufbaus: „Mein
Team und ich freuen uns un-

glaublich, in absehbarer Zeit
wieder in unsere eigentliche
Geschäftsstelle einzuziehen.“
Die Containerlösung sei die
unter den gegebenen Umstän-
den bestmögliche. „Aber das
Team fiebert demTag entgegen,

an dem es die Kundenwieder in
schönen, optimalen Räumlich-
keiten begrüßen und beraten
kann“, so Marcel Lang.

Vorgesehen ist auch, dass die
Zufahrt zum Parkplatz der
Filiale verbreitert wird. „Die

Anregung der Bürgermeisterin
Maren Wegener haben wir
in unsere Planungen über-
nommen, um damit die
Verkehrssicherheit an der Stelle
zu verbessern“, so Stefan
Honrath.

Der Wiederaufbau der Filiale in Lengede hat begonnen: Stefan Honrath, André Bonitzke, Marcel Lang und Markus Wenk von der Volks-
bank BRAWO hoffen auf eine Fertigstellung noch 2025. FOTO: VOLKSBANK BRAWO/BERND LÖPER

Das Projekt ist Teil eines grö-
ßeren Plans: Zeitgleich entsteht
auch inVechelde eine neue Ein-
feld-Sporthalle. Doch die Va-
riante in Lengede unterscheidet
sich inDetails – etwa durch eine
Pelletheizung, die in Kombina-
tion mit einer leistungsstarken
PV-Anlage nahezuCO2-neutral
arbeitet. Auch Bürgermeisterin
MarenWegener hob die Bedeu-
tung der neuen Sporthalle für
dieGemeindehervor: „Es ist ein
langjähriges Projekt, das end-
lich real wird, auch für unseren
aktiven Vereinssport.“ Die neu-
en Umkleiden und Sanitäranla-
gen sind von außen begehbar,
was eine autarke Nutzung der
Außensportflächen ermöglicht.

Mehr Raum für Sport
und für Gemeinschaft
Die neue Halle ist nicht nur für
Badminton,Volleyball undBas-
ketball geeignet, sie dient auch
als Versammlungsstätte für bis
zu 500 Personen. „Für eine
Schule mit mehr als 1000 Schü-

ser. Wir freuen uns richtig auf
die neue Halle!“

Vom Entwurf zur Realität
Für Architekt Thomas Wenzig
von Gondesen +Wenzig Archi-
tekten war die Zeremonie ein
besondererMoment: „Es ist im-
mer schön, wenn aus einer Idee
endlichMaterie wird.“ Dass der
Start länger gedauert hat – erste
Entwürfe stammen von 2018 –
sei denbekanntenHerausforde-
rungen der vergangenen Jahre
geschuldet. Besonders knifflig:
Leitungen im Untergrund, die
nicht im Plan verzeichnet wa-
ren. Doch nun sei man auf
einem guten Weg. Sogar die
Stahlkonstruktion stand an nur
einem Tag.

Landrat Heiß nutzte den An-
lass auch, um dem Fachdienst
Schule, der Politik und den en-
gagierten Partnern vor Ort zu
danken. „Gerade in diesen Zei-
ten ist eswichtig, dasswir inBil-
dung und Gemeinschaft inves-
tieren.“

lerinnen und Schülern wie die
IGS ist das längst überfällig“,
wie SchulleiterHansKnobel be-
tonte: „Die alte Halle war ein
Nadelöhr. Jetzt bekommen wir
echte Entlastung für unseren
komplexen Stundenplan.“

Auch die Schülervertretung
war bei der Grundsteinlegung
vertreten. Schulsprecher Mo-
hammadKadorOsmannbrach-
te es auf den Punkt: „Sport wur-
de oft dazwischen gequetscht
oder fiel aus. Jetzt wird das bes-

Feierliche Grundsteinlegung an der IGS Lengede von links: Tobias
Grünert (Bürgermeister Vechelde), Hans Knobel (Schulleiter IGS Len-
gede), Maren Wegener (Bürgermeisterin Lengede), Henning Heiß
(Landrat Kreis Peine) und Thomas Wenzig (Architekt Gondesen + Wen-
zig Braunschweig). FOTO: RALF BÜCHLER

Lengede. Mit einer symboli-
schen Geste wurde in Lengede
der Grundstein für eine neue
Einfeld-Sporthalle an der IGS
Lengede gelegt. Inmitten der
Grußworte, Bauhelme unddem
fortgeschrittenen Rohbau wur-
de deutlich: dieserNeubau steht
sinnbildlich für eine starke
Gemeinschaft von Landkreis,
Gemeinde, Schule und Schüle-
rinnen und Schülern.

Projekt mit Weitblick
Bereits im vergangenen Juli be-
gannen die Bauarbeiten, abge-
schlossen sein soll der Bau der
modernen Halle im November.
„Es ist mit die bestfunktionie-
rende Schule, die wir im Land-
kreis haben“, lobte LandratHen-
ningHeißbei der feierlichenZe-
remonie und genau deshalb
werde dort investiert. Rund 5,6
MillionenEurobeträgt dasBud-
get, 750.000 Euro davon über-
nimmt die Gemeinde Lengede.

VON FRANK VOLLMER

IGS Lengede bekommt neue Sporthalle
Grundsteinlegung: Peines Landrat Hennig Heiß zeigt sich begeistert von dem Millionenprojekt
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